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AARBURG | Camping Aarburg: Rückblick auf die GV und zum bisherigen Saisonverlauf

Harmonisches Miteinander
An der 72. GV des Zelt- und Wohnwa-
gen-Klub Olten ZWKO mit Sitz in Aar-
burg waren insgesamt 42 (Vorjahr 37)
Camperinnen und Camper anwesend,
davon 34 (Vorjahr 31) Stimmberech-
tigte. Der Klub verzeichnete per
1.1.2019 75 Mitglieder (per 1.1.2018
81 Mitglieder). Neue Mitglieder kön-
nen sich gerne jederzeit bewerben
und anmelden!

Wie gewohnt führte Präsident Beat
Meyer zügig durch die Traktanden.
Das letztjährige Protokoll, die im übli-
chen Rahmen gehaltene Jahresbe-
richte von Präsident und Zeltplatz-
chef, die positiv abgeschlossene
Jahresrechnung 2018, das Budget für
2019 und auch das Jahresprogramm
2019 des Klubs gaben zu keinen spezi-
ellen Diskussionen Anlass. Der Prüf-
bericht stellt der Kassierin und dem
gesamten Vorstand wiederum bestes
Zeugnis aus und es wurde Decharché
erteilt.

In schlechter Erinnerung geblie-
ben aus dem Berichtsjahr 2018 ist der
Wintersturm welcher einen klubeige-
nen schweren Wohnwagen innert Se-
kunden zu kippen vermochte. Im
Frühling setzte dann ein defektes
Handy einen fast neuwertigen Wohn-
wagen in Vollbrand. Dabei entstanden
auch Hitzeschäden am Sanitärgebäu-
de des Klubs. Im Verlauf der weiteren
Saison hat dann der Gaslieferant die
massive Toranlage umgefahren, auch
hier mussten die Versicherungen der
Verursacher bezahlen. Und zu guter
Letzt hat ein Autodieb auf der Flucht
vor einer Polizeipatrouille im Januar
2019 am Wiggernweg einen Selbstun-
fall verursacht und den Campingzaun
auf grosser Breite niedergefahren.
Bei all diesen Ereignissen mussten
glücklicherweise keine Personenschä-
den beklagt werden.

Auch Ehrungen standen auf der
Traktandenliste der GV. Als langjähri-
ge Mitglieder mit je 25 Jahren Klub-
mitgliedschaft wurden Heinz Balmer
und Karl Kempf geehrt.

Präsident Beat Meyer bedankte
sich zum Schluss der Versammlung
bei den Anwesenden und wünschte al-
len eine gute Campingsaison, dem
Klub weiterhin besten Erfolg und dem
Platzwart wie auch dem Beizer vom
„Chez Ridha“ weiterhin Freude an der
Arbeit und erfolgreiches Wirken.
Beim anschliessenden gemütlichen
Teil der GV konnten Camperinnen
und Camper im Restaurant Linde
Küngoldingen ein Nachtessen zu Las-
ten der Klubkasse geniessen.

Bericht aus der laufenden Saison
Investitionskredite für 2019 wurden
keine eingeholt. Der Einbau einer Ent-
kalkungsanlage für die gesamte Was-
serversorgung auf dem Platz und die
Neugestaltung des Kinderspielplatzes
konnten bereits im Vorjahr abge-
schlossen werden.

Der Wille zur stetigen Weiterent-
wicklung von Klub und Anlage ist vor-
handen, es wird in kleinen Schritten
immer wieder verbessert, verschö-
nert und investiert. Zu Lasten der lau-
fenden Rechnung 2019 wurden zu Sai-

sonbeginn die Stromanlagen
modernisiert. Neu kann damit nun der
Stromverbrauch des Restaurantbe-
triebes separat erfasst und, getreu
dem Motto «klare Rechnung, gute
Freunde», verursachergerecht und
exakt abgerechnet werden.

Saisonzeiten Camping und Restaurant
Saisonstart war für die Standplätzler
wie auch für die Touristen am
30.03.2019. Die Saison geht für Touris-
ten noch bis 15.10.2019 und für Stand-
plätzler bis 31.10.2019. Das Beizli
«Chez Ridha» mit angegliedertem Ba-
dikiosk wird nach wie vor durch Gast-
wirt Ridha Bacchouch bewirtet. Die-
ser bietet vielfältige Auswahl bei
bester Qualität, moderaten Preisen
und freundlicher Bedienung in Badi-
und Camping-Atmosphäre. Offen täg-
lich 7 bis 22 Uhr.

Strategiearbeit des Vorstandes
Bei allen Verbesserungs- und Ver-
schönerungsbemühungen verliert der
Vorstand nie die übergeordnete Stra-
tegie aus den Augen. Für gesicherte
Vertragsverhältnisse (der Pachtver-
trag mit der Gemeinde für das Cam-
pinggrundstück läuft bis 2040) ist
schon einmal gesorgt. Vorstandsin-
tern wurde weiter die personelle Not-
fallplanung gelegt und auch die Nach-
folgeplanung im Präsidium des Klubs
angestossen. Bei der Reflektion der
betrieblichen Aufstellung und Abläu-
fe wurde überdies festgestellt, dass
der kleine Camping vom Führungs-
und Verwaltungsaufwand her schon
bald einmal als ausgewachsenes KMU
bezeichnet werden muss. Auch hier
wurden mit Blick auf eine gewünschte
und notwendig gewordene Professio-
nalisierung Weichen gestellt: Bisher
auf verschiedene Vorstandsmitglie-
der aufgeteilte, im Frondienst kaum
mehr zu bewältigende Aufgaben, wur-
den zusammengefasst und einer neu
geschaffenen Teilzeitstelle «Camping
Verwalterin» ins Pflichtenheft ge-
schrieben. Die Stelle konnte bestens
besetzt werden. Dies bringt nun Si-
cherheit und Stabilität in die verwal-
terischen Tätigkeiten inklusive Beset-
zung der Camping-Reception welche

Aufgabe ebenfalls Bestandteil der An-
stellung ist. Die zu Saisonbeginn ein-
geführte Teilzeitstelle hat sich von
Beginn an bewährt. Durch die konse-
quente Erreichbarkeit der Reception
und die laufende Bearbeitung von Re-
servationsanfragen «aus einer Hand»
ist schon sehr rasch eine verbesserte
Auslastung der Campingparzellen und
der Mietwohnwagen eingetreten.
Auch in der Führung von Personal und
im Umgang mit Partnerbetrieben be-
währt sich die Lösung mit der „Cam-
ping Verwalterin“ bestens.

Entwicklung Umgelände
Die landwirtschaftlich genutzte Par-
zelle hinter dem Camping, direkt beim
Clubhaus des NCA an der Aare, war
einst favorisierter Standort in einer
Planung für eine Kletterhalle nationa-
len Formats. Der Vorstand hatte den
potentiellen privaten Investoren und
auch der Gemeinde seinerzeit zugesi-
chert, ein solches Ansinnen kritisch
aber auch wohlwollend zu prüfen. Für
den Camping standen dabei unter an-
derem eine verbesserte Parkplatzsitu-
ation, die eventuelle Möglichkeit ei-
ner ganzjährig betreibbaren
Gastronomie und generell ein ver-
stärkter Zustrom an campierenden
Gästen aus der ganzen Schweiz als
positive Auswirkungen im Fokus. Mit
dem von der Gemeinde Aarburg un-
längst kommunizierten Kauf der
Squash-Halle auf der «Höhe» (diese
soll nun anscheinend als Kletterzent-
rum dienen) ist das Thema «Kletter-
halle Wiggerspitz» nun wohl vom
Tisch. In absehbarer Zeit wird indes-
sen über die Sanierung der Aarburger
Badi entschieden werden. Auch dies
wird auf den Camping Auswirkungen
haben. Der Vorstand des ZWKO ist da-
ran interessiert, dass sich auch das
Umgelände des Camping Wiggerspitz
positiv weiterentwickelt und die zent-
rale, ideale und attraktive Lage bei
Wigger, Aare und Schwimmbad, alles
direkt beim schönen Städtli und im
herrlichen Naherholungsgebiet von
Aarburg, mit tauglichen und umwelt-
verträglichen Installationen bzw. An-
geboten noch verstärkt werden kann.

URS WICKI

AARBURG

Seniorenmittagstisch der
Pro Senectute in Aarburg

Freuen Sie sich auf ein feines Essen
mit Bekannten oder neuen Teilneh-
menden in einer geselligen Runde. Je-
den 2. Dienstag im Monat treffen sich
Frauen und Männer ab 60 Jahren aus
Aarburg abwechslungsweise im Ho-
tel-Restaurant Bahnhof, im Hotel Kro-
ne oder im Restaurant Falkenhof.

Der nächste Mittagstisch findet am
Dienstag, 13. August 2019 um 12.30
Uhr im Hotel-Restaurant Bahnhof,
Aarburg statt.

An- oder Abmeldungen nimmt die
Mittagstischleiterin Marianne Feller,
078 947 95 24 oder marianne60@gmx.
ch bis Montag, 12. August 2019 um 12
Uhr entgegen. Abholdienst unter der
gleichen Nummer. MFE

AARBURG | Öffentlicher Waldgang der Ortsbürgergemeinde

Der Wald im Wandel
Wer hat Recht: Die Grünen oder Do-
nald Trump? Haben die heisseren
Sommer tatsächlich eine Auswirkung
auf unseren Wald? Sind Meldungen
über sterbende Bäume Fake-News?
Gibt es im Säliwald noch Rehe? Wur-
den schon Hirsche gesichtet? Gibt es
den Borkenkäfer überhaupt noch?

Der Aarburger Waldgang vom
Samstag, 17. August, zu dem alle In-
teressierten eingeladen sind, bietet
eine Gelegenheit, sich selber ein Bild
über den Zustand des Lebensraums
Wald im Gebiet Säliwäld zu machen.
Kompetente Fachleute zeigen die Ver-
änderungen des Waldes und seiner
Bewohner im Laufe der Jahre auf und
geben Antworten auf die obenstehen-
den Fragen. Neben Revierförster Jörg
Villiger wird auch Kreisförster Erwin

Städler etwas über die Auswirkungen
des Klimawandels auf den Wald und
die zukünftige Zusammensetzung der
Baumarten zu sagen haben. Zudem
stellt Jäger Peter Baumgartner die
Jagdgesellschaft Aarburg-Oftringen-
Rothrist vor und referiert über zuge-
wanderte Tiere und die heutige Jagd.

Im Anschluss an den rund 100-mi-
nütigen Marsch im Säliwald können
beim Waldhaus die Batterien wieder
aufgeladen werden. Die Einwohner-
gemeinde Aarburg offeriert Speis und
Trank.

Besammlung: Samstag, 17. August,
14 Uhr beim Parkplatz Friedhof Tie-
felach; gutes Schuhwerk und ev. Re-
genschutz erforderlich. Der Wald-
gang findet bei jeder Witterung statt

HEINZ HUG

BALD IST SCHULBEGINN

Vorsicht Kinder!
Am Montag, 12. August 2019 beginnt
in unserem Kanton das neue Schul-
jahr 2019/2020. Für viele Kinder ist
dies der Moment, wo sie erstmals al-
leine mit dem Strassenverkehr kon-
frontiert und dadurch erhöhten Gefah-
ren ausgesetzt werden.

Zum Schutz der Kinder auf dem
Schulweg werden die Stadt- und Re-
gionalpolizeien des Kantons Aargau in
diesem Jahr über zwei Wochen, vom
12. August bis 23. August 2019 ihre
Präventivaktion «Schulbeginn» durch-
führen. In diesen zwei Wochen wer-
den die Repols ihre Aktionen und
Überwachungen flexibel gestalten
und auf verschiedene Tage aufteilen.

Wie in den Vorjahren wird die Akti-
on mit sichtbarer Präsenz an gefährli-
chen Kreuzungen und Übergängen
stattfinden. Im Bereich der Kindergär-
ten und Schulanlagen werden Ge-
schwindigkeitskontrollen durchge-
führt und bei den Fussgängerstreifen
das Vortrittsrecht überwacht. Durch
verstärkte motorisierte Patrouillentä-
tigkeit im Schulbereich soll auch die
Zielgruppe der rad- und mofafahren-
den Schüler und Schülerinnen in die
Aktion miteinbezogen werden.

Die Polizei wird auch in diesem
Jahr wieder tatkräftig von der bfu und
dem TCS mit Material für die Gemein-
den/Schulen und die Schülerinnen
und Schüler unterstützt.

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne
ab Dienstag 06.09.2019 ab 08 Uhr zur
Verfügung. OBLT RENÉ LIPPUNER

PRÄSIDENT VAG

AARBURG

Vollmond
auf dem Born erleben

Noch einmal führt Michel Spiess am 15.
August 2019, ab 20 Uhr, seine Vollmond-
Gäste auf der etwas anspruchsvolleren
Aarburger Route auf den Born, bevor
er dann die Seite ins Gäu wechselt.
Vom Bärenplatz im Städtchen führt der
Weg über die Maillart-Brücke Rich-
tung Höfli und dann den Zick-Zack-Weg
hinauf auf den mystischen Hügel.
Hochsommerlich geht es bei Sonnen-
licht los, bevor die Abendstimmung
langsam in die blaue Stunde der Däm-
merung übergeht. Diese Stimmungen
sind ein besonderes Erlebnis für alle
Sinne. Aussichten über das weite Land
lassen den Blick schweifen. Duftwol-
ken von den Wiesen beim Aufstieg aufs
Höfli bis zum moosigen Geruch des
Waldes wechseln sich ab und die Ge-
räusche werden mit zunehmender Dun-
kelheit intensiver. Der abenteuerliche
Spaziergang dauert rund drei Stunden
und es braucht dazu ein bisschen Fit-
ness und Ausdauer. Immer dabei hat
Michel Spiess schaurig-schöne Ge-
schichten aus der Gegend, die der pas-
sionierte Vollmondwanderer und Er-
zähler an den Schauplätzen zum Besten
gibt. Und wenn es dazu knackt im Un-
terholz, kann es ganz schön unheimlich
werden. Das Licht des Vollmonds wird
dann die Rückkehr begleiten.

Rückfragen bitte direkt an Michel
Spiess: 079 917 70 07. MEA

im youcinema Oftringen
am Freitag, 9. August 2019,
um 20.10 Uhr.

Senden Sie CINE WIGG + Ihren
Namen an die Kurznummer 959
(CHF 0.50/SMS).

Die Gewinner werden bis Freitag-
mittags, 12 Uhr, informiert.

Gewinnen Sie 2 Tickets für

Playmobil: Der Film 2D
CH-Premiere

1526744

Kinotickets zu gewinnen

AARBURG | 1.-Augustfeierlichkeiten im «Falkenhof»

Hymne gemeinsam gesungen
Bei herrlichem Sonnenschein trafen
sich die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, Besucherinnen und Besucher
über Mittag auf der Terrasse, im Spei-
sesaal und in der Cafeteria zum ge-
mütlichen Zusammensein im Senio-
renzentrum Falkenhof.

Zur Begrüssung durch den
Zentrumsleiter wurde ein Apéro of-

feriert und auf das Fest einge-
stimmt.

Zum Essen gab es feine Grilladen
und Salate. Musikalisch umrahmt
wurde der Anlass von Evergreen-
Players aus Murgenthal.

Den Abschluss bildete die gemein-
sam gesungene Nationalhymne.

MANFRED FRENZEN

ANZEIGE

Revierförster Jörg Villiger weist auf Fichten hin, welche vom Borkenkäfer befal-
len sind. HEINZ HUG

Im Frühling setzte dann ein defektes Handy einen fast neuwertigen Wohnwagen
in Vollbrand. ZVG

Wissen, was in
der Region läuft.


